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HORSCH Avatar SL – Kompakte Maschine, zahlreiche Möglichkeiten 
 
Die neue Avatar SL ist die kleinste und wendigste Sämaschine aus der Avatar-Baureihe. 
Die 3-Punkt Variante ist hauptsächlich für die präzise Saat in Mulchsaatbedingungen 
vorgesehen. Durch die Tiefenführungsrolle des SingleDisc Einscheibenschars wird eine 
gleichmäßige Tiefenablage auch bei unebenen Bedingungen gewährleistet. 
Reihenabstände von 25 cm oder 30 cm machen den Weg für mechanische 
Unkrautbekämpfung frei.  
 
Durch die Avatar SL wird das Portfolio der HORSCH Partner Fronttank Kombinationen 
erweitert. Wahlweise wird es auch eine Solovariante mit 800 l Saatguttank im Heck geben. 
 
Damit ein Schardruck von bis zu 240 kg pro Schar erzielt werden kann, wird eine 
hydraulische Gewichtsübertragung angeboten. So kann zusätzlich zum Eigengewicht der 
Maschine Gewicht des Traktors auf die Säschare übertragen werden. Das ist vor allem bei 
härteren Bedingungen nützlich und erweitert das Einsatzspektrum der Maschine erheblich.  
 
Die Avatar SL ist optional mit Räumsternen verfügbar, die höhere Strohmengen problemlos 
bewältigen. Die gezogene Anordnung der Räumsterne ermöglicht eine perfekte 
Bodenanpassung, da jeder einzelne Räumstern individuell an die gewünschte Tiefe 
angepasst werden kann. Durch die gezogene Anordnung wird das organische Material 
oberflächlich geräumt und nur minimal in den Boden eingegriffen.  
 
Wahlweise kann die Avatar SL mit der selektiven Verschlauchung ausgestattet werden, um 
zwei weitere Einsatzmöglichkeiten zu erschließen. Die selektive Verschlauchung ermöglicht 
zum einen das abwechselnde Beschicken der Säschare mit zwei unterschiedlichen 
Kulturen. Dank der Einzeltiefenführung können Feinsämereien flach und Grobsämereien 
tief abgelegt werden. Zum anderen kann der doppelte Reihenabstand erreicht werden. In 
der Praxis bedeutet das, Getreide auf 25 cm Abstand zu säen und beispielsweise 
Sojabohnen auf 50 cm. 
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